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Berliner Wespen 
(Illustrirtes humoristisches Wochenblatt) 

 
Die Rechnung ohne — die Miether 

(11. Februar 1876) 
 
 
 

 Mondelang besinnen mochten 
 Sich die Mächte, eh᾿ sie dreist 
 Endlich an die Pforte pochten, 
 Welche man die hohe heißt. 
 
5 Zögern gab es unersprießlich, 
 Manches ward erst debattirt: 
 »Wenn der Sultan denn noch schließlich 
 Uns nasführt und chikanirt?« 
 
 »Wenn nun gar noch dies und jenes 
10 Kommt dazwischen?« — »Gehst dann du 
 Nicht voran?« — »Wieso? Ich leh᾿n es 
 Ab, laß᾿ mich doch nur in Ruh᾿!« 
 
 Endlich wurde doch beschlossen 
 Eine große That, und dann 
15 Rückten muthvoll die Genossen 
 Auf den Leib dem kranken Mann. 
 
 An der Pforte mit enormen 
 Schlägen donnern sie, hernach 
 Forderten sie fünf Reformen, 
20 Drauf der gute Sultan sprach: 
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 »Bin ja doch kein Cannibale, 
 Und Ihr wißt ja, liebe Herr᾿n, 
 Wenn ich auch nicht gerne zahle, 
 Reformir᾿ ich immer gern. 
 
25 Denn mir scheint nicht mehr als b i l l ig ,  
 Was Ihr Herr᾿n von mir verlangt, 
 Euren Wunsch erfüllen will ich, 
 Für die Mahnung seid bedankt!« 
 
 O, wie waren Alle heiter, 
30 O, wie selig Alle da, — 
 Nur der Aufstand flackert weiter 
 In der Herzegówina. 
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